
Die digitale Landesbibliothek Oberösterreich

Terms and Conditions
The Library provides access to digitized documents strictly for noncommercial educational, research
and private purposes and makes no warranty with regard to their use for other purposes. Some of our
collections are protected by copyright. Publication and/or broadcast in any form (including electronic)
requires prior written permission from the Library.

Each copy of any part of this document must contain there Terms and Conditions. With the usage of
the library's online system to access or download a digitized document you accept there Terms and
Conditions.

Reproductions of material on the web site may not be made for or donated to other repositories, nor
may be further reproduced without written permission from the Library

For reproduction requests and permissions, please contact us. If citing materials, please give proper
attribution of the source.

Imprint:
Director: Mag. Renate Plöchl
Deputy director: Mag. Julian Sagmeister
Owner of medium: Oberösterreichische Landesbibliothek
Publisher: Oberösterreichische Landesbibliothek, 4021 Linz, Schillerplatz 2

Contact:
Email: landesbibliothek(at)ooe.gv.at
Telephone: +43(732) 7720-53100



Norbert purschka.m
Purschkas Werken redet ein Dichter von Gottes Gnaden zu seinem Volke,
das ihm überreich Verehrung und Dank schuldet, und gewiß in solchem
Maße auch abtragen wird, öffnet sich einmal jenes Schatzkästlein von
Purschkas Manuscrixten in vollem Umsang. M.

Die Feuerprobe.
Bein Lippen l

) in Derfl 2
) da steht gern z' Wittag

Punkt Llfi, bal's 3
) läuten — da is gar koan Frag —t

Steht s' Uraut auf 'n Tisch, daß da Ruck^) i d'^eh geht.
Da Unecht, dar alt, der just in Stall drausten steht
Und fürgibt 5

)
'n Rossen, hert d'Bäurin aft schrein :

„Zun Offen is's iazen!" und: „Za!" schreit a drein
Und sagts in Vabeigehn in Rüahstall a eini:
„Zun Offen!" — und iaz macht ft s' Wirzl zsamm schleini —
3s d' Tochta von Haus und Großdirn 0

) is's a z'glei —
Fünf Rüah hats in Stall, gibt schan Arbat dabei;
Do s' wenschl is flink und stark, d'Arbat schlaunt ihr/)
Sie humst b) ihr a Liadl dabei nu selm für.
Da kimmts aus 'n Stall iaz und wascht si z'erst rund 9

)
Bein Brunn, richt't in Uittl und s'Tüachl iazund;
So gschami^O) und gnaun n

) machts ihr zschaffa iaz dran,
Vasamat ^ 2

) bal s'Beten, da Unecht öbr 13
) schan an. —

Ä so is's gern finst.^) — Awa heunt, ja, hanz Leut!
Os Ham ja schau Tlfi gläut't, is schalt a Zeit,
Und is gar not aufdockt nu, wa nimma z'bal!^) —
Und kocha thuat d' Nahbarin — und auß in Stall
Da fuadat 17

) statt s' Wirzl a Tawerawei/ 3)
Und aus den kloan'n Stübl, was Ham da nebnbei,
Da geht s' Wirzl aus und ein — allmal suachts was,
Und bal suachts a Tüachl und bal suachts a Glas.
Os kimmt iabl aua/ 9) woaß selm nimma not,
Wogn was's in da Uuchl heraust 20

) wieda steht? —
3n Augnan vaflent, 2 ^) und in Gficht feuaraoth —
Und s' Wawerl, 22) ihr Schwösta — is aus da Schul grad —

') Philipp. 2) Dorf dim. 3) sobald sie. 4) Rauch. 5) vorgibt das Futter. 6) erste Magd
(Großdirn wie Großknecht). 7) geht ihr schleunig von der L)and. 8) vor sich Hinsummen.

recht sauber. schamhaft. u) genau. ,2) versäumte. 13) sängt an. 14) sonst. 15) ei doch.
16) zu bald. 1T) füttert das Vieh. ^ 8) Aushilfsdienstbote (Tagwerkerweib). heraus.
20) Heraußen. 2I) mit verweinten Augen. 22) Barbara.
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